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Die Verſtändigung mit Amerika
er Jm Schatten des ſtrengſten Schweigegebotes und

des tiefſten Amtsgeheimniſſes haben Verhand
lungen zwiſchen dem Reichsaußenminiſter Dr Roſen
und dem amerikaniſchen Geſchäftsträger in Berlin Ellis
Dreſel ſtattgefunden Was bisher davon an die Offent
lichkeit kam waren Gerüchte Ein Gerücht war es daß die
Vereinigten Staaten nun immer noch keinen Frieden mit
Deutſchland ſchließen wollen ſondern zunächſt nur einen
Handelsvertrag daß alſo noch keine endgültigen Geſchäfts
träger aufgeſtellt keine normalen diplomatiſchen Bezie
hungen eingerichtet ſondern nur ein paar Konſule ausge
tauſcht werden Dieſes Gerücht wurde genährt durch die
Anweſenheit des amerikaniſchen Großfinanziers Vanderlip
in Berlin Herr Frank E Vanderlip Präſident der Firſt

Nationalbank of New Vork nicht zu verwechſeln mit dem
etwas phanaſtiſchen kaliforniſchen Bankier Vanderlip
Mit eine ſehr ernſtliche Miſſion verkehrte viel mit dem

iederaufbauminiſter Rathenau konnte aber als Privat
mann nicht mehr als einige gutgemeinte und richtige
Anſichten über Deutſchland ausſprechen und dann nach
Prag weiterreiſen Unterdeſſen haben die deutſchen Amts
ſtellen wirklich diplomatiſche Arbeit geleiſtet Es ſtellte
ſich heraus daß der Reichstagsbeginn nicht wegen der
Steuergeſetze ſondern wegen der noch ſchwebenden Ver
handlungen mit Amerika hinausgeſchoben iſt Reichs
kanzler Wirth hat die Parteien befragt zuerſt die Re
gierungsparteien dann die Oppoſition mit Ausnahme der
Kommuniſten die doch nur den wilden Mann ſpielen

ne auch namhafte Wirtſchaftspolitiker und Per
önlichkeiten aus Jnduſtrie und Handel Alle ſind ſie der

einzig vernünftigen Anſicht daß zuerſt der Friede und
dann der Handelsvertrag abgeſchloſſen werden muß
ſonſt wäre das Pferd am Schwanz aufgezäumt Ein Han

delsabkommen u Staaten die ſich eigentlich noch im
Kriegszuſtand befinden wäre ein Unding Dieſer Einſicht
konnte s das Staatsdepartement in Waſhington nicht
verſchließen und ſo erhielt denn Herr Dreſel die Entſchlie

ans u als Jnſtrument fh e et eves ameritaniſchen Kongreſſes dar Sie wür
ds Js gefaßt am 2 Juli vom Präſidenten Harding beſtätigt Dle Vereinigten Staaten behalten ſich darin alle
Rechte aus den Waffenſtillſtandsbedingungen aus den
weiteren Abkommen und Verträgen insbeſondere aus dem
Verſailler Vertrage vor erſparen es uns aber offenſichtlich
das von der Entente erzwungene Bekenntnis der Schuld am
Kriege zu wiederholen ſo daß die Regierung Wirth gegen
den Widerſpruch der nationalen Parteien beim Abſhluß
des deutſch amerikaniſchen Friedensſchluſſes geſichert er
ſcheint Es ſteht aber noch genug unangenehmes in der
Reſolution So der Punkt 5 welcher beſagt daß alles
Eigentum der kaiſerlich deutſchen Regierung das ſeit dem
6 April 1917 in den Beſitz der Vereinigten Staaten ge
kommen iſt durch das amerikaniſche Schatzamt einbehalten
wird Verfügt wird darüber heißt es in dem Beſchluß

nur gemäß den amerikaniſchen Geſetzen bis die Rechts
nachfolger der kaiſerlich deutſchen Regierung alle amerika
niſchen Anſprüche befriedigt haben Ebenſo hat vorher
Deutſchland den Vereinigten Staaten das Meiſtbegünſti
gungsrecht bezüglich Handelsſchiffahrt und Beſitzerrechten
zu gewähren Die Einzelheiten aller dieſer amerikaniſchenAnſprüche werden wohl weniger im Friedensvert rag als
im darauf folgenden Handelsvertrag geregelt werden
Insbeſondere wird der Handelsvertrag endlich das ledige
Problem der in Amerika beſchlagnahmten deutſchen Gut
haben löſen und zwar hoffentlich in der Weiſe daß dieſe
Guthaben gegen Reparationszahlungen voll und ehrlich
angerechnet werden Allzu ſchöne Hoffnungen ſollte man
im übrigen noch nicht an den Handelsvertrag knüpfen
Die Vereinigten Staaten ſind dabei ſich einen neuen Zoll
karif zu geben der gegenüber dem bisherigen Zuſtand
eine Verſchärfung der Zollſchutzmaßnahmen u a auch
gegen die deutſche Einfuhr vorſieht Der drohendeZolltarif des Abgeordneten Jordneo 65 gerree

rägung und ſa r ganzen Menſchheit einen erbarPrägung ſagt an So wörtlich der Bericht
mungsloſen Handelskrieder demottaiiſchen Minderheit im Tarßfausſchuß Der

Kriege wirddeutſch amerikaniſche Handelszuſtond vor dem
nicht wiederkehren

ür ſeine Ber
Iutfian Kune

Truppentransporte nach Oberſchleſien
Vom 25 Auguſt werden von Mainz aus Verſtärkungs

truppen für Oberſchleſien durch Deutſchland transportiert und zwar
ſind auf Erſuchen der Entente Vorbereitungen getroffen worden für
den Transport zweier Bataillone Engländer für die
vier Züge bereitgeſtellt werden und e iner Brigade Fran
zoſen die in 16 Zügen nach Oberſchleſien gebracht werden
ſollen

Einberufung des Reichstags

zum 27 September
Der Reichstag hatte in ſeiner letzten Sitzung vom 7 Juli den

Pröſidenten ermächtigt die nächſte Plenarſitzung auf den 6 Sept
arzuberaumen für den Fall daß bis dahin die Beratung der
Steuergeſetze in allen vorbereitenden Jnſtanzen erfolgt ſei Da die
Steuergeſetze den hierzu berufenen Körperſchaften zur Zeit noch zur
Beratung vorliegen und da die oberſchleſiſche Frage auf deren
Entſcheidung man noch im Auguſt gerechnet hatte durch den

eder Säyſer

halle Mittwoch den 24 Auguſt 1921

Oberſten Rat vertagt worden iſt ſo hat der Präſident des
Reichstages nach Fühlungnahme mit den Fraktionen und der
Reichsregierung die Einberufung des Reichstages aufgeſchoben
Als Termin des Zuſammentritts iſt nunmehr der 27 September
vor geſehen

die parteien und das Wirthſche t
Steuerprogramm

J Während die Deutſchnationalen ſich gegenüber dem Wirthſchen
Steuerprogramm auf den wenig vaterländiſchen Standpunkt ſtel
len dieſem Kabinett keinen Groſchen erkennt die Nationalliberale
Korreſpondenz Nr 176 vom 20 Auguſt wenigſtens den ehrlichen

Willen des Reichskabinetts und namentlich des Reichsfinanz
miniſters Dr Wirth an Daß es dabei ohne hämiſche Bemerkun
gen gegen Wirth nicht abgeht iſt ſelbſtverſtändlich Zu den ein
zelnen Steuergeſetzen nimmt das offizielle Organ der Deutſchen

Volkspartei noch keine Stellung Aus der ganzen Tonart des Ar
tikels iſt aber zu hoffen daß die Partei ehrlich mitarbeiten wird
die Mittel für die Wiedergutmachungen aufzubringen Dazu liegt
ja auch für ſie eine gewiſſe Verpflichtung vor weil ihr Führer
Streſemann zur Uebernahme des Reichskanzlerpoſtens nach be
ſtimmten Zuſagen Englands bereit war die aber an der Höhe der
aufzubringenden Summen nichts geändert hätten Genau ſo
wirklichkeitsfremd wie die Deutſchnationalen zeigen ſich die Mehr
heitsſozialiſten Sie agitieren noch immer mit dem Schlagwort
von direkten und indirekten Steuern einem Unterſchiede der vor
dem Kriege berechtigt war heute aber wo alle Steuerquellen bis
aufs äußerſte ausgeſchöpft werden müſſen veraltet iſt Wenn
eine Generalverſammlung des ſozialdemokratiſchen Vereins in
Frankfurt a M wieder von der Steuerſcheu der Beſitzenden ſpricht
und das Problem der Kohlenſozialiſierung wieder in die Debatte
wirft ſo beweiſt das aufs Neue daß die Partei die nach dem
Zuſammenbruch praktiſche Arbeit auf realen Grundlagen zu leiſten
bereit war wieder in den Sumpf der Phraſen verſinkt Es kann
keinem Zweifel unterliegen daß der Beſitz der bereits jetzt ge
hörig blutet noch weiter belaſtet werden muß und wird und daß
ſich Eingriffe ſogar in die Subſtanz des Vermögens vielleicht nicht
werden vermeiden laſſen Daß aber ohne Verb ſten ierfordezli chen Mi i h ar z uceſteeitrnndht
oifelhaft ſein

Eine internationale Vereinigung geiſtiger

Arbeit
Wie Pariſer Blätter aus Brüſſel melden hat der hier

tagend Kongreß der geiſtigen Arbeiter eine Reſolution angenom
men in der es heißt 1 Der Kongreß erwägt einen Entwurf für
eine internationale Vereinigung geiſtiger Arbeit Er gibt 2 der
internationalen Arbeitervereinigung das Mandat in den ver
ſchiedenen Ländern eine Propaganda zu unternehmen damit in
jedem Lande eine zentrale Organiſation geiſtiger Arbeiter die der
internationalen Vereinigung angehören zuſtande kommt Er gibt
3 der internationalen Vereinigung den Auftrag ſofort mit den
Organiſationen des Völkerbundes und des internationalen
Arbeiterbüros bezüglich der eben genannten Fragen in Verbindung
zu treten

e JDie japaniſche Frage
Die Times meldet es beſtände Grund zu der Annahme daß

die japaniſche Frage noch vor dem Zuſammentritt der Ab
rüſtungskonſerenz in Waſhington befriedigend gelöſt werde
Man halte es für möglich daß die Schantungfrage ebenfalls
auf das Programm der Waſhingtoner Konferenz geſetzt wird

Der gelbe Streifen
Mit welchen Mitteln die reaktionäre Preſſe gegen die ſchwarz

rotgoldene Flagge kämpft zeigt ein kurzer Artikel in Nr 377 der
Deutſchen Zeitung Es wird darin darauf hingewieſen daß die

Juden der großen Städte in der Ghettozeit auf dem Kleide oder
dem Kaftan einen gelben Streifen aufgenäht tragen mußten daß
ferner im ganzen Orient Jahrhunderte hindurch die vorgeſchriebene
Kleiderfarbe der Blöden Narren und Ausſätzigen gelb geweſen
ſei und daß die Könige von Frankreich deshalb dieſe Farbe zu
einem Strafkleid und zu einer Straffahne für Adelige und Ritter
welche ſich ſchwer vergangen hatten wählten ein ähnliches hätten
die engliſchen Könige angeordnet Gleichſamt zur Rache hätten
die Juden den ihnen früher aufgezwungenen gelben Streifen dem
Deutſchen Reiche in die Reichsfahne eingeſetzt So wagt ein
deutſchnationales Blatt über die Fahne zu ſchreiben unter der
für die deutſche Freiheit und deutſche Einheit gekämpft und gelitten
worden iſt über die Farben die vor der Gründung des Deutſchen
Reiches bei Truppenkontingenten als Reichsfarbe galten Als es
im Rovember 1918 noch etwas brenzlich ausſah konnten die Herren
von der Rechten auch anders Da ſchrieb z B am 16 November
die Deutſche Zeitung Helfen kann uns nur die befreiende
ſchwarzrot goldene Tat zu Einheit Ordnung und Freiheit
Wenn heute das ganze deutſche Volk zuſammengefaßt werden ſoll
unſeretwegen auch im Zeichen der Demokratie dann beſinne man
ſich wieder auf die Farben Schwarz rotgold Sie ſind die Kenn
zeichen des deutſchen Jdealismus Sie ſind das Sinnbild großer
Gedanken denen allerdings die großen Taten fehl
ten
Farben verſinnbildlicht Die ſchwarzrotgoldene Begeiſterung der
Völkiſchen die man damals allerdings mit ſchlotternden Knien
niederſchrieb iſt unterdeſſen in ein wüſtes Gegeifer übergegangen
Heute können ſie wieder dreiſt und gottesfürchtig ſein und wenn
ſie es ſein können ſo verdanken ſie es nur der Arbeit die ſeit
dem ohne und gegen ſie geleiſtet worden iſt und die ſich in der
ſchwarzrot goldenen Fahne ſymboliſiert

Die Einheit des deutſchen Volkes iſt in dieſen

Einzelpreis 30 Pfg

Der KevolutionsBazillus
Forſtrat Dr Eſcherich gibt im Verlag Heimatland

München eine Schriftenfolge Der Kommunismus in München
heraus die auf Grund amtlichen bisher unveröffentlichten Mate
rials von einem in der Eisner Zeit an höherer Stelle tätigen
Manne bearbeitet iſt Das erſte Heft behandelt die Vorgeſchichte
der Revolution und erörtert auch die Urſachen die zum Umſturz in
Bayern führten Da heißt es

Während des Krieges ſteigerte ſich die Unzufriedenheit ge
wiſſe Kreiſe durch den weitverbreiteten Glauben daß Bayern zu
den land wirtſchaftlichen Kriegslieferungen vor
allem von Vieh vom Reiche ſtärker herangezogen würde als die
übrigen Vundesſtaaten Der Bayer emipfand die Verringe
rung der Bierration und die Verſchlechterung
der u a lität dieſes Nationalgetränkes beſonders ſchwer und
den Südbayern als ausgeſprochenen Fleiſcheſſer und Gemüſever
ächter traf die Einſchränkung des Fleiſchverbrauchs
viel härter als z B den Norddeutſchen Der Bayer empfand auch
viel ſchwerer als dieſer die Unmenge bürokratiſcher
Ve ro rdnungen welche die rKiegswirtſchaft notwendigerweiſe
mit ſich brachte Die allgemeine Unzufriedenheit erfaßte unter
dieſen Verhältniſſen auch den Bauern der bekanntlich 65 Prozent
des bayeriſchen Volkes ausmacht Obwohl es ihm finanziell aus
gezeichnet ging überwog doch bei ihm allmählich der Unwille die
Gunſt der eigenen wirtſchaftlichen Lage und das Wort Revo
lution war ſeit dem Sommer 1918 ein Begriff der ſelbſt
überall auf dem Lande immer mehr Anklang
fand

Hieran knüpft die Broſchüre die treffende Bemerkung Die
deutſche Revolution des Jahres 1918 iſt im weſentlichen die Folge
des verlorenen Krieges beſſer geſagt der erſchöpften
K raft Der Dolchſtoß von hinten nimmt durch die Feſtſtellung
eine etwas andere Form an Das Volk erlag vielmehr einem
langſam wirkenden Bazillus der in verſchiedener Ge
ſtalt auftrat Für manchen braven heute der Königspartei an
gehörigen Bayer kam er aus dem Bier Es wäre erfreulich

wenn Herr Eſcherich fortfahren wollte die graſſierenden Geſchichts
lügen weiter in ſo objektiver Weiſe zu widerlegen

r r e 7Reichstagsfraktion in Konſtanz
Die größere Zahl der Mitglieder der Deutſchen demcekratiſchen

Reichtagsfraktion hatte ſich am 20 und 21 in Konſtanz ver
ſammelt Am Vorabend der Tagung waren bereits 18 Abgeord
nete eingetroffen die einer wohlgelungenen Begrüßungsfeier des
Konſtanzer Vereins in Form eines Familienabends beiwohnten
Nach Vortrag eines ſchwungvollen Begrüßungsprologs hielt der
Vereinsvorſitzende die Begrüßungsanſprache Re vom Abg
Pachnicke unter Hervorhebung der Bedeutung Konſtanz erwidert
wurde Einen warmen Willkommengruß entbot Oberkärgermeiſter

Seratungen
ſts des badiſchen

tattfanden und
Fortſetzung
t in erſter

tte nachmittag
eiuch des demo

Tageu o n r merm erDr Möhricke Am folgenden
die mit einer kurzen Mittagspauſe unter dem Vor
Miniſters a D Dietrich von 9 bis 7 U
am Sonntag bis in die Nachmittags
fanden Die Ausſprache war vertraulicher Art
Linie Wirtſchafts und Steuerfragen Am
wurde eine Fahrt über den Bodenſee

eheu S h
r do
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kratiſchen Vereins Ueberlingen unternommen Sonnabend abend
l fand eine ſtark beſuchte öffentliche Verſammlung Katt in welcher

Abg Korell die Hauptrede hielt außerdem ſprachen die Abgg
Kulz und Dietrich Auf allgemeinen Wunſch fand am Sonn
tag abend eine weitere Verſammlung ſtatt Der große Saal ver
mochte die Maſſe der Beſucher kaum zu faſſen Das Hauptreferat
hielt diesmal Abg Delius Außerdem ſprach Abg Schuldt
Selbſt die gegneriſche Preſſe muß den glänzenden Verlauf der Ver
ſammlungen zugeben und rerhehlt nicht daß die demokratiſche
Partei es ausgezeichnet verſtanden habe ſehr gute Redner ſprechen
zu laſſen die einen nicht zu beſtreitenden Erfolg davon getragen
hätten Jedenfalls bedeuten die Verſammlungen einen guten
Auftakt für die badiſchen Landtagswahlen

Franzöſiſche verſöhnungstat

im beſetzten Gebiet
Als Nachkommen alter Preußen die unter Napoleons

Fahnen kämpften wurden dem Oeffentlichen Anzeiger zu
folge acht angeſehene Bürger der Stadt Kreuznach durch die
franzöſiſche Behörde mit einer Erinnerungsmedaille dekoriert
die Colonel Clanet mit einer Anſprache überreichte in der er
der Hoffnung auf dauernde Verſöhnung Ausdruck gab Dieſe
Verſöhnungstat der Franzoſen in den beſetzten Rheinlanden
iſt ganz offenſichtlich auf den Geiſt der Durchdringungspropa
ganda zurückzuführen ſtellt allerdings gegenüber dem garſtigen
Benehmen der franzöſiſchen Behörde einen fehr dürftigen
Beweis des Verſöhnungswiklens dar Die deutſchen Bürger
aber werden angeſichts des bisherigen Auftretens der franzö
ſiſchen Sieger gegenüber Deutſchland beſſer daran tun der
artige Auszeichnungen abzulehnen

Beſchlagnahmte Jagden für franzöſiſche

Offiziere
Nach einer Meldung der Koblenzer Volkszeitung haben die

franzöſiſchen Militärbehörden 40 Jagden in Rheinhefſſen
hauptſächlich in den Gemarken Natternheim und Nierſtein be
ſchlagnahmt Die Jagden ſtehen gegenwärtig franzöſiſchen
Offizieren zur Ausübung der Jagd zur Verfügung Einſprüche
der Jagdpächter bei der interalliierten Rheinlandkommiſſion
haben bisher keinerlei Erfolg gehabt Die franzöſiſchen Hffi

ſonders günſtigen Rebhühner und Haſenbeſtände begonnen
ziere haben bereits mit dem Abſchuß der in dieſem Jahre be
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Der rommuniſtiſche Parteitag in Jena
Zweiter Vetrhandlungstag

ite ndlungstage ſprach der Vertreter der Komnun e choſlowakei Kreibich ten
über die 3 ver attſindenden nationalen Kämpfe Er
machte der deutſ ung den Vorwurf da in dieſeKämpfe ein r verſuche Das deutſche revolutionäre Prole
tariat der ehe lowakei verbitte ſich eine derartige Hete ſeitens
der deutſchen Rationaliſten Der Bulgare Kolaroff gab der
Ueberzeugung Ausdruck daß die Exekutive wenn die erliner
Organiſation im Sinne ihrer Vertreter weiterarbeiten ihreZiäming über dieſelbe im günſtigen Sinne ändern würde Gtoßer
Beifall Kolaroff erklärte weiter im Hinblick auf die wirtſchaftli Wie daß der Kongreß es für ſeine Pflicht gehalten e

vie Schwierigkeit und angwierigkeit der
kommenden Kämpfe n Die Märzaktionſei als ein Verfuch mit den Maſſen in Verbindung zu ereren
anzuſehen Der Kongreß habe n Verſuch als einen werden
den Schritt nach vorwärts bezeichnet Die Taktik aber v un
Partei däbei befolgt habe fei einer erbarmungsloſen Kri t
Unterzogen worden Die von einigen deutſchen Genoſſen aufge
ſtellte Theorie der Offenſivkämpfe ſei als ein für die t
utionäre Bewegung abgelehnt worden Kommuniſten hätten
jedoch immer aktiv zu ſein ganz gleich ob in der Verteidigungr daß der Opportunis

t
im Angriff DieW e in len ver kommuniſtiſchen Internationale eindtingen
be ſeien grundios Die deutſche Partei beſonders ſei vor ihma vent ſie habe den Opportunismuüs in der SPD W

ASPHD ſowie in den Gewerkſchaften in Reinkultur vor ſich 37
latoff gad ſeiner Fteude darüber Ausdruck mit welcher Einm
keit die VKPD Paul Levi wegen ſeines Diſziplinbruches ab
geſchüttelt habe und ſprach e ins ſeine Befriedigung ger W
geſtrige Szene über die usſchließung Geyers üwells un
Waldemärs aus

Das Schwergewicht dieſes Parteitages
klärte ver Redner dürfe nicht in der Vergeangenheit ſondern in der Zukunft in der Einſtellung auf die homme

Kämpfe liegen Die d Partei ſei die beſte Sektion der

kor ſti Jnternationale unu Dr Ernſt M e y e rBerlin den politiſchen Be
richt der ZJeutrale Meyer ging auf die politiſche Tätigkeit der
VKPD ſeit ihrem erſten Parteitag im Dezember vorigen e
ein Der offene Brief habe nicht den geha t
er leider nicht mit der notwendigen Gründlichteit
worden ſei Der ſchlimmſte Fehler ſei der Umſtand geweſen
man im offenen Brief nur theoretiſch zum Kamp i
habe ohne dieſe Forderung zu verwirklichen Jn Zu unft wer en
wir uns in unſerem Kampfe gegen das Kapital einer de
höhten Aktivität befleißigen Der Redker kam dann auf die
Tätigkeit der Ausnahmegerichte zu ſprechen und erötterte in dieſem

enhang den Fall Hölz Wir lehnen es ab ſo err n r t Putſchiſten als r
brecher oder als einen Schädiger der prole

iſchen Geſellſchaft zu verdammen Wir verurteidaß er in einer Zeit in der das Proletariat gemein
ſam kämpfen mußte abſeits ne hat und jede Verbindung
mit uns abgelehnt hat Zum Fall Brandlet erklärt MeyerPiie d die Diktatur des Ptoletariats auf dem
gr e e aſſung möglich ſei und Ja die Beſchlüſſe
Boden der Weimarer Veren kongreſſes nur den ideologiſchen Samen dafür abge t o
müſſe ſegte werden daß dies nicht die Auffaſſun v T
Parteigenoſſen ſei Großer Beifall Die Zentrale habe
ausgeſchleſſen nicht wegen ſeiner politiſchen Auffaſſung ſon ern
weil er der Partei in einer der m e begneſen
e Mijicft 7den Rüclen gefall A Jei 4 r esBayern veſtehende Belagerungszuſtand nur zur Unterdrücung der

Kommuniſten aufrechterhalten werde und daß es Aufgabe des
a erherk ſei die ſofortige Aufhebung des Belagerungszuſtandes

ordern

Der Streik der polniſchen CEiſenbahner
Ueber den Streik der polniſchen Eiſenbahner wird gemeldet Der Siteik im Ppfener Hieeltionebeytt iſt allgemein

während in Pommerellen nur ein Teilſtreik beſteht Det
Mittelpunkt der Streilbewegunz iſt Poſen wo ſich ein Streik
komitee gebildet hat Die polniſche Rez erung hat von der
Militariſierung der Eiſenbahn votläufig abgeſehen da man
durch die Anwendung dieſer Maßnahme eine Verſchärfun
der antizenträliſtiſchen Stimmung in den früher preußiſchen
Gebieten befürchtet Das Pofener Generalkommando beruft
auf Befehl des Kriegsminiſters die Jahnzänge 1882 1892
der dortigen demobiliſierten und beurlaubten Eiſenbahniruppen
ein

Eine große Rede SBrianös
Nach der Ere Nouvelle wird Btiand noch vor dem
Zuſammentritt der Kammer in Saint Nazaire in Gegenwart
der meiſten Miniſter und der eordneten des Departementeine große Rede halten m ettoneme

S

Quinones de Leon lehnt ab
Wie die Agence Havas aus Madrid meldet hat Quinones

de Leon das Angebot des Grafen Jfzii das Amt eines Be
richterſtatters in der oberſch leſiſchen Frage zu
übernehmen abgelehnt

Deutſches Reich
Ein internationaler demokratiſcher Jugendkongreß findet zur

zit jn Kopenhagen ſtatt h den neutralen Ländern ſind
Frankreich England und Oeſterreich vertteten für Deutſchland iſt
der Vorſitzende der deutſch demokratiſchen Jugendvereine Ober
lehter Landahl und die Studenten e Robinſon und Schei

i

der erſchienen Nachdem der franzöſiſche Vertreter erklärt hatte
daß die fra Abordnung für ihre ehemaligen Feinde nut
Worte der Verſöhnung habe e Janetſch ſeiner Freude darüber
Ausdruck daß auch die n che Jugend veriteten ſei Dieſe Teil
nahme der nzoſen ſticht vorteilhaft von ihrer Enthaltung von
der tet der inter parlamentariſchen Union ab Es iſt zu be
grüßen daß die Jugend der die Zukunft gehdri den Haß nicht
weiter freſſen laſſen will den die chauviniſtiſchen Politiker aller

Staaten Ding Zeiten e a wollen mieiſter
Der im fremden Der preußiſche MiWiſſenſchaft Kunſt und h hat wie ſich aus der M

wort auf eine kleine Anfrage ergibt Maßregeln getroffen daß
Schüler ſich an e Kindergru nicht beteiligen
dürſen Das iſt ſel ndlich wahlunmündige Schüler ünd
Schülerinnen n in parteipolitiſchen Vereinigungen nichts zu

Der Humor der Sache liegt aber darin daß die kleine
frage von einem deutſchnationalen Abgeordneten geſtellt worden

war Was die Deutſchnationalen bei den Kommuniſten rügen
wird von ihnen tagtäglich in weit umſfangreicheren Maße ge
ſündigt Ob allerdings die Unt g deutſchnalionalerPartelverhetzung namentlich in den höheren Shu

lich ein pird wie die der

haft da leider ein großer Teil der Lehrer nicht nur inner
deutſchnationale Agitation unterſtützt

Haß gegen die jetzige Staatsform im deutſchnationalen Sinne er

tegt und genährt wird

len ſo leicht mög bedürfen ſowie für alle Lichtſpielvorführungen iſt die Polizei
kemmuniſtiſchen iß mehr als zweifel Kunde päteßens guf 3512 Uhr feſtzuſetzen 3 Kaffees Gaſt

Während ſich aus der Ant

i iſti i nurMiniſters ergibt daß kommuniſtiſche Kindergruppen ir ren Lehrern bekannt geworden ſind n e
überall Schüler und Schülerinnen mit den Abzeichen d die
nalen Jugend und den Hakenkreuzen beobachten
Deutſchnationalen beſtreiten daß die Jugendgruppen politiſ
kann nichts daran ändern daß in ihnen die Verachtung und der

Die Arbeitsverhältniſſe in Oberſchleſſen Jm ober

rung in der Lage des Arbeitsmarktes eingekreten Das Verhältnis zwiſchen Angebot Ja re
beträgt i 1487 zu 1267 Der er Arluhen
Arbeitsſuchenden iſt ſeit e der inneren e
ſtets zur kgegangen Arbeits räfte werden T
Dingen geſucht im Bergbau und für ungelernte Lohnatbeit
im Baugewerbe und in der Landwirtſchaft
niſſe an Arbeitskräften zurzeit gering
Arbeitsgelegenheit für weibliche Arbeitſuchende

s mangelt anVielfach

Die ehemals deutſchen Beamten in Poſen nder au erreichen eihilfen für die in Ruhe hen
ſetzten Beamten der ehemals preußiſchen be r
Verwaltung veröffentlicht das Poſener Wojewod u l
folgende Verlautbarung Das Miniſterium des n
preußiſchen Teilgebiets hat ein Rundſchreiben erlaſſen g
Grund deſſen es die zuſtändigen Behörden und W
die Ruhegehälter Witwen und Waiſengehälter der en
ermächtigt Ruhegehaltsempfängern ſowie deren 3 wenund Walfen in Fällen die Berü ſichtigung ver r
außerordentliche Beihilfen zu gewähren in einer r
die ihre materielle Lage mit der gebotenen g ge
prüft rechtfertigt r fordert das en n
ſchaftsamt alle Ru egehaltsempfänger der W
pteußiſchen Verwaltung ſowie deren Vitwen und en
auf an das Wojewodſchaftsamt Abt IV Poſen T en
ſtraße 1 unverzüglich Eingaben zu überreichen dam 9 ſie
zu den bisherigen Ruhegehaltsbezügen die erwähnte
hilfe erhalten Jn Frage kommen nur Ruhege e
empfänger uſw der allgemeinen und inneren Verwa um
d h diejenigen die auf Grund einer wollen rWe ſewer chaftsaints Ruhegehälter empfangen Um

Wojewodſchaftsamt eine beſchleunigte nweilrns c
möglichen empfiehlt es ſich daß die Antrage r s
ſuchen Beſcheinigungen der zu tändigen Po izeiäm g ei
fügen daß ſie ſich da ihre Einkünſte nur au uhe

t ren Mern beſtehen in
i materieller Lage befindenh e gän des meierei Verbande für Weſtfalen und

Lippe mit den Milchhändlergenoſſenſchaften für Rheinland und
Weſtfalen wegen der Milchverſorgung der Städte fand
Montag in Bochum ſtatt Die Oberpräſidenten von heinlan
und Weſtfalen und die Landwirtſchaftskammer in Münſter hatten
Pertreter entſandt Die Verſammlung war darin einig daß alle
Kriegsmaßnahmen beſeitigt werden müßten und daß die Frage
einer guten Verſorgung der Städte mit Milch in erſter Linie durch
eine ſtraffe Organiſation aller an der Milchwirtſchaft beteiligten

Kreiſe zu löſen ſei
Ende der e

D atlichev Synderzulagen100 728 nd s Prohent erhöht Damit iſt die Lohnsewe
gurz der Buchdrucker in Weſtfalen und im Rheinland vor
läufig zum Stillſtand gekommen

AuslanösRunöſchau
Aus Meſospotamien

Bei der Bekanntgabe der Krönung des Emir Feſſal zum
König von Meſopotamien teilt das britiſche Kolonialamt mit
daß die Behörden mit der politiſchen Frage Meſopotamiens
vollauf zufrieden ſind Die Herabſetzung der britiſchen Gärni
ſon können daher raſcher vorgenommen werden als urſprüng
lich geplant

der Buchdrucker im Rheinland

Unruhen in Jndien
Einer Reutermeldung zufolge haben die Aufſtändigen in

der Provinz Madras die Telefon und Bahnlinien auf der
Südindiſchen Bahn unterbrochen Es kam zu Zuſammenſtößen
mit Militär und Polizei Zwei Offiziere und 2 Poliziſten
werden vermißt Mehrfach wurden Poſtämter geplündert
Ein Sonderzug mit Truppen und Polizei iſt von Calieui nach
dem Schauplatz der Unruhen abgedampft

Dem Oberkommiſſar in SpaniſchMarokko der dem Miniſterium
ſeinen Rücktritt angeboten hatte iſt das Vertrauen der Regierung
ausgeſprochen und die nötigen Vollmachten erteilt worden Die
Truppentransporie nach Marokko werden im ganzen Lande fort
geſetzt und vollziehen ſich unter patriotiſchen Kundgebungen desVolkes Auch der bekannte Radikale Lerrautx tritt u die Fort
ſetzung des Marokko Unternehmens ein

Halle und Umgebung
Halle den 24 Auguſt 1921

Die Neuregelung der Polizeiſtunde
in Preußen

Höchſtens bis 1 Uhr
Von amtlicher preußiſcher Seite in Berlin wird uns mit

geteilt Der preußiſche Miniſter des Tnern Dominicus hat
nunmehr an die Regierungspräſidenten und den Polizeipräſidenten
zu Berlin den folgenden Erlaß vom 19 Auguſt gerichtet Der
Reichsminiſter des Jnnern hat den 5 3 der Bekanntmachung
bekrefſend die Erſparnis von Vrennſtoffen u Veleüchtungsmitteln
vom 11 Dezember 1010 R G Vl 1856 mit Ablauf des 31
Ausuſt d J außer Kraft geſetzt Jch erſuche nunmehr nachdem
damit die Wirtſchaftsſchlußſtunde in Fortfall gekommen iſſt die
in der Folge allein maßgebende Polizeiſtunde entſprechend dem
eingangs erwähnten Erlaß neu feſtzüſetzen und hierbei nach
folgenden Grundſätzen zu verfahren 1 Veranügungsparls ſog
Rummelpläye ſind mit Einbruch der Dunkelheit zu ſchließen
Es bleibt den Ortspolizeibehörden jedoch überlaſſen eine Ver
längerung bis 108 Uhr eintreten zu laſſen 2 Fllr Theatervor
ſtellungen und alle Darbietungen welche bei gewerbsmäßiger Ver
anſtaltung einer Erlaubnis aus 8 334 der Reichsgewerbeordnung

n

nachgewieſenem dringenden Bedürfnis die
für die übrigen Tage dis 1 Uhr auszudehnen

2 Uhr hingus geſtattet werden
ſtaltungen in dieſem Sinne ſind nur diejenigen anzuſehen zu

i äs über Wohlſahrtspflege wähi ine weſentliche Beſſe denen gemär der Bekanntmachung über
e e rend des Krieges vom 15 Februar 1917 Reichsgeſetzbl S 143

die Erlaubnis eingeholt iſtRahmen darf unter keinen Umſtänden überſchritten
werden Ueberhaupt iſt dafür Sorge zu tragen daß die neuen Be
ſtimmungen nur den berechtigten Bedürfnis der Allgemeinheit

nd die Bedürf inrechen nicht jedoch der Vergnügungs und Ver

für die Buchdrucker wurden

lich die z Speiſe und Schankwirtſchaften ſind ſpäteſtens um 12 Uhr Sonn
bends um 1 Uhr zu ſchließen Die Ortspolizeibehörden

in größeren Städten und Badeorten ſind berechtigt bei
Polizeiſtunde auch

Jn beſonders gearteten Einzelfällen die einer beſonderen
Regelung dringend bedürfen z B für Wohltätigkeitsveranſtal

können Ausnahmen in keinem Falle aber über
r v Als Wohltätigkeitsveran

Der durch dieſen Erlaß gezogene

fſchwendungsfrecht gewiſſer Kreiſe Vorfſchub
leiſten Es bedarf kaum einer Betonung daß der Ernſt der

werden Arbeitsloſe mit Notſtandsarbei en beſcheſtig chen en d r auf dem hier zur Erörterung
ehenden e

Jch erſuche die Durchführnug der Neu
regelung ſo zu beſchleunigen daß ſie mit dem 1 September 1921

in Kraft tritt
Z

Ablieferungspflicht der Lanöwirte
as Amts und Verordnungsblatt des Saalkreiſes gibt diegang von 108 Land wirten bekannt die im Ernte

jahr 1920/21 entweder gar nichts oder zu wenig an
Brotkorn abgeliefert haben Da neben der Angabe
des Namens auch die Größe der mit Getreide bebauten Fläche ge
nannt iſt läßt ſich leicht ausrechnen daß allein im Saalkreiſe die
der Zwangswirtſchaf hinterzogenen Mengen an Brotkorn
Tauſende von Zentnern betragen und dieſe Mengen den
Weg in den Schleichhandel gefunden haben Tatſächlich war alſo
das Syſtem der Zwangsbewirtſchaftung mit Getreide längſt in ſich
zuſammengebrochen und der Schleichhandel ſchoß immer üppiger
ins Kraut Allerdings werden dieſe ſäumigen Landwirte die ſich
durch die hohen Schleichhandelspreiſe einen unreellen Vorteil auf
Koſten des Staates verſchafften nachträglich von den Behörden
zur Verantwortung gezogen Das Landratsamt des
Saalkreiſes hat gegen ſie Strafanzeige er
ſtattet Aber was iſt die Folge Es gibt einen Rattenkönig
voſt Erhebungen Prozeſſen Straffeſtſetzungen und deren Ein
treibungen und ein ungeheurer behördlicher Apparat wird in
Bewegung geſetzt und verſchlingt Staatsgelder und Arbeitskraft
für welche beide wir wirklich eine beſſere Verwendung finden
können Das möge man ſich beſonders in denjenigen deutſch
nationalen Kreiſen vor Augen führen die ſich im Klagen und im
Spott über den großen Beamtenapparat der Republik nicht genug

tun könnenDurch Reichsgeſetz iſt nun für dieſes Erntejahr ein Umlage
verfahren eingerichtet und auf demokratiſchen Antrag iſt die Menge
des vurch Umlage zu erfaſſenden Getreides von 3,5 Millionen
Tonnen auf 2,5 Millionen Tonnen herabgeſetzt Pflicht der ge
ſamten Landwirtſchaft iſt es aber dieſes Umlageſoll auch zu er
füllen Als hervorragendes Beiſpiel kann hier das Vorgehen der

i itterfelder Kreiſe gelten die ſich freie gen D f a von 72 000
S

Der Preis für dieſes Umlagegetreide beträgt für die Tonne
Weizen 2300 Mark und für die Tonne Roggen 2100 Mark
Liefert der Landwirt zur richtigen Zeit ab dann erhält er von der
Reichsgetreideſtelle für den Zentner Roggen alſo 105 Mark Tut
er es nicht dann können zunächſt die Kommunalbehörden die Höhe
des Umlageſolls enteignen Und der Landwirt erhält für das ent
eignete Getreids nur die Hälfte des Umlagepreiſes Außer
dem aber hat er der Reichsgetreideſtelle den Unterſchied zwiſchen
Weltmarktspreis mit einem Aufſchlage von 50 Mark und den
Umlagepreis als Strafe zu vergüten Steht alſo der Weltmarkis
preis beiſpielsweiſe auf 200 Park für den Zentner ſo werden zu
dieſen 200 Mark noch 5 Work hinzugerechnet und der unreelle

hat der Reichsgetreideſtelle 145 Mark als Strafe zu
zahlen

Es liegt alſo zunächſt aus dieſen Gründen im eigenen Jnter
eſſe der Landwirte ihr Umlageſoll zu erfüllen und jenen gewiſſen
löſen Agenten die darauf ſpekulieren daß das Reich neben dem
Umlägeſoll noch etwa 200 000 Tonnen hraucht unv den Landwirten
Phantaſtepreiſe bieten die Tür zu weiſen Man rechnete hier mit
dem Umſtande daß das Reich die fehlende Menge aus dem frei
händigen in ländiſchen Getreide kaufen wird und hofft daß das
Sinken unſeres Geldwertes den Getreideweltmarktspreis weiter
in die Höhe treibt Eine Spekulation die nicht ſcharf genug ver
urteilt werden kann und zu der die Landwirtſchaft am wenigſten
die Hand bieten darf

Außerdem ſei man aber gerade bei der Ablieferungspflicht des
Brötkornes national nicht mit dem Wort ſondern mit der
TDa t Der Preis für das Umlagegetreide iſt doch wirklich ſe ge
ſtellt daß der Landwirt beſtehen kann Und jeder Wucher mit
dieſem wichtigſten Rahrungsmittel trifft letzten Endes alle Volks
genoſſen da er das geſamte Wirtſchaftsleben auf das ſchwerſte er

ſchüttert thDie Ferienkoloyie des Schrebervereins am Paul
Riebeckſtift

Man ſchreibt uns Für Fernſtehende ſind die Schrebervereine
nur Gartenbauvereine die beneidenswerten Kohl und detgleichen
bauen Sie haben aber auch eine 50 jährige Ueberlieferung die
beitzt Kommt laßt uns unſern Kindern leben Unſere Ver
eine wollen im Sinne de Dr Schreber die Großſtadtkinder

trhinaus aus den kärmenden Straßen mit ihren Gefahren des Ver
kehrs aus den dumpfen Höfen auf große Plätze in ſchöner Um
gebung rufen zu friſchem Spiele unter Aufſicht von Erwachſenen
Der Schreberverein am Paul Riebeckſtift hat vie Ueberlieferung
während ſeines zehnjährigen Beſtehens dos er in dieſen Tagen
ſeierte ſteis gepfent und Opfer niemals geſcheut

In dieſem Sinne bat der Verein auch während der großen
Ferien eine Frrienkolonie für r Kinder iner großen Eartenanlage eingerichtet 238 Kinder nahmen
aran teil 133 gingen zur Volksſchule 73 zur Mittelſchule 13

in höhere Schulen 17 waren unter 6 Jahren Dieſe Kinder
fanden ſich an den Vor Und Nachmittagen auf dem Sptelplatze
ein Turn und Sptelgerät ſtand ausreichend zur Verfügung
Eine Spielleiterin und Frauen und Männer des Vereins nahmen
die Kinder in Ohhut

lück geboten beſtehend aus Kakao oder Reisſuppe Milchteis
rieß mit einem Brötchen nachmittags Kaffee mit einem Bröt

Hen rn oder Ku e n der dem Verein gehötigen Feld
küche greg Damen des Vereins die Mahlzeiten und bewlrteten
danach die Kinder die an den zahlreichen Gartentiſchen im Grünen
ch nletetgeſeht hatten 9 05d Mahlzeltten nd auf dieſe

iſe in 40 Speiſungen ausgegeben worden An den heiben
Tagen fanden die Kinder auf den Tiſchen in den ſchattigen
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gentnern Proigetreide 75 000 Do pelzentner zu riefern

Un den Vor nittagen Wurde den Kindern ein zweites Früh
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Aen es Berergshauſes ahlrefkche Anterhaltungsſpterevor oder Kaſpar unterhielt ſie auf ſeine Weiſe h
ß Viermal ſind die Kinder auf Ausflügen in die Um

F uns geführt worden vobei ſie auch der Ausſchuß der Ferien
olonie bewirtet hat und ihnen ein geſtrichenes Brötchen mit auf

e e hatSin Kinderfeſt init Streuſelkuchen und Würſtchen beſchloß die
glücklich verlaufene Ferienzeit Die Wage zeigte bei 68 Prozent
der Kinder eine durchſchnittliche Gewichtszunahmne von
faſt 4 Kilo Einzelne hatten ſich überraſchend herausgemacht
Für dieſes Werk an halliſchen Kindern hat der Verein rund 8000
Mark in Geld und Geldeswert aufgebrucht Von den Kindern
war ein mäßiger Beitrag erhoben worden 53 Kinder waren un
entgeltlich aufgenommen worden

Außer dem ſtädtiſchen Jusendamt ſind dem Verein eine Reihe
halliſcher Firtnen und Kinderfreunde zu Hilfe gekommen die
durch Spenden an Geld und Lebensmitteln oder durch günſtige
Preisſetzung die erfolgreiche Durchführunermöglichten ch führung der Ferienkolonie

e

lugpoſtverkehr nach überſeeiſchen Ländern über England
Brieſſendungen näch den Vereinigten Staaten von Rordamerita
Kanada und Südafrika über England können mit der werktäg
lichen Flugpyſt Berlin Hanmburg Bremen An terdam Lon
r Abflug Berlin 7,30 V Hamburg 9,15 V Bremen 10,45 V
Ankunft London 2,25 N beſchleunigt an den Abzangshafen ge
bracht werden Der Flugzeugzuſchlag deträgt für Poſtkarten 40Pfa für Briefe 40 Pfg ſür je 20 Gramm und ſsr fonftige Brief
ſendungen 1 Mark je 50 Grämm Die endungen erreichen bei
regelmäßigem Flugverlauf die am folgenden Tage von Southamp
ton und Liverpool abgehenden Dämpfer Die Abgangstage der
Schiffe können bei den Poſtanſtalten erfragt werden vnd ſind auch
aus der monatlich vom Reichspoſtminiſterium herausgegebenen
Leitüberſicht für Briefſendungen nach außereuropäiſchen Ländernerſichtlich die zum Vegugspreis von 3 Mark für das Halbjahr bei
jeder Poſtanſtalt beſtellt werden dann und auch regelmäßig in den

Verkehrenachrichten für Poſt und Telegraphie abgedruckt wird
Maßnahmen gegen zuviel Handgepäck Jnfolge der Erhshung

des Gepäcktarifs hat die Mitnahme von Handgepäck in die Abteile
der Züge einen ſo großen Umſang angenomme daß die Eiſenbahn
verwaltung ſich genötigt ſieht hierin einige Beſchränkungen ein
zuführen Aus dieſem Grunde ſind die Beamten an den Bähnſteig
ſperren angewieſen worden gegen die Mitnahme von Handgepäck
in größerem Umfange durch einzelne Reiſende einzuſchreiten und
die Aufgabe des Gepäcks als Reiſegepäck zu vergnlaſſfen Ebenſo
ſind auch die Gepäckträger angewieſen worden Gepädſtücke größe
ren Umfanges nicht in die Abteile zu ſchaffen Jedem Reiſenden
ſteht nur der Raum über und unter dem Sitzplatz zur Unterbringug
des Gepächs zur Verfügung Stücke die ſich in dieſem Raum nicht
unterbringen laſſen müſſen als Reiſegepäck abgeliefert werden
Daher iſt jetzt angeordnet worden daß die Abfertigung von Reiſe
gepäck in Ausnahmefällen auch am Zuge ſelbſt ſtattfinden kann
Bis 15 Minuten vor Abgang des Zuges iſt die Abfertigung auf
dem Wege durch die Gepäckabfertigung des Abfahrtsbahnhofs
noch möglich Nach dieſer Zeit ſtellt der Ladeaufſichtsbeamte am
Packwagen den Gepöäckſchein aus verſieht das Gepäckſtück mit der
Bezettelung und trägt es noch nachträglich in die Ladeliſte ein
ſo daß das Gepäckſtück mit der gleichen Sicherheit befördert wird
wie die ordnungsmäßig abgefertigten Gepäckſtücke

Die 14 Orgelſeierſiunde Rebling in der Marktkirche
findet morgen Mittwoch 6 Uhr ſtatt Orgelwerke von Gerhardt
Reger Renner und Gulbins Eintritt und Programm frei

Der Volkskirchenbund in der Georgengemeinde veranſtaltet
J den 26 Auguſt abends 8 Uhr im Saale der Torſchule
einen Portragsabend Es wird über Die Ziele der Volkskirchen
bewegung geſprochen und ein Lichtbildervortrag über Die re
ligiöſe Kunſt Fritz von Uhdes gehalten werden

Jn der Mongtsverſammlung der Wohltätigkeitsvereinigung
Zigarrenköpfchen Sammler wurde bekannt gemacht daß die

Meldungen auf Unterſtützung armet Waiſenkinder mehr
zunehmen aber weniger Spenden eingehen Dainen und Herren
aller Kreiſe ſind gebeten Zigäkrenköpchen unbrauchbare Zigarren
Zigarrenbänder Flaſchenkapſeln Flaſchenkorke
alte Münzen Briefmärken uſw was auf Wunſch gern abgeholt
wird nicht fortzuwerfen ſondern abzuliefern Freigemachte
Pakete von außerhalb finden gute Verwendung hauptſächlich
Zigarrenköpfchen Außer der Zentrale Magiſtratsſekretär Henn
Goetheſtraße 2 und Buchbindermeiſter Lehmann Leſſingſtr 38
nehmen noch diejenigen Stellen wo diesbezügliche Plakate aus
hängen ſolche Gegenſtände an Geldſendungen wolle man dort
ebenfolls oder dem Leiter der Vereinigung Herrn Kaufmann
Reinhold Aßmunn Gr Ulrichſtraße 49 übermitteln

Die übliche Nachtkeilerei fand in der Nacht zum Dienstag um
1 Uhr Ecke der Fleiſcherſtraße ſtatt wo ſich anſcheinend dem

Schieberſtande ler e Herren in die Glatzen geraten waren
und ſich in aranutiger Weiſe auf einem molligen Sandhaufen um
herkugelten Und es dauerte nicht lange da beteiligten ſich die
Frauen und die ſonſtige weibliche Begleitung der Kämpfenden
ebenfalls an dem grimmen Streit Während aber die Männer
lautlos kämpften war die handgreifliche Auseinanderſetzung der
Damen von einem großen Aufwand von Geſchrei begleitet daß
ſich die erwechte Umwelt beeilte aus den unterſchiedlichſten Ge
fäßen allerlei Naß auf den ſich dreſchenden Danmenflor aus den
Fenſtern zu gießen Die Sips kam und verſcheuchte die Streiter
Auf dem Kiampfplatz blieb ein wahrſcheinlich falſcher aber ſehr
langer und en Der zerzauſter Zopf zurück mit dem noch morgensdie Hunde ein neckiſch Fangſpie trieben

Schöffengericht
Eine leichtfertige Zunge

ſcheint die 43 jährige geſchiedene Frau Emma G von hier zu
haben Wie erwirbt ſich ihren Unterhali durch Abvermieten Es
ſcheint in ihrer Wohnung zuweilen ſo feſtlich laut hergegangen
zu ſein daß ſich Mitbewohner das Hauſes darüber beſchwert
fühlten und ihr mit Anzeige drohten Als eine Flurnachbarin
die bisher ihre Freundin war ſie mit Bezugnahme auf das Ge
ſchwätz im Hauſe eines Tages warnte und ſie zur Vorſicht mahnie
erklärte ſie dieſer Jch habe keine Angſt Bei mir verkehren
nur hobe Herren Offiziere und Kriminalbeamten die mir Be
ſcheid geben wenn gegen mich was eingeht Anzeigen gegen
mich werden einfach totgeſchwiegen Dieſe Aeußerung wurde
der Polizeivetwaltung hinterbrächt die nun wegen BVeleidigüng
der Polizei Strafantrag ſtellte Das Gericht verurteilte die An
geklagte zu einer Geldſtrafe von 300 Mark

Wegen öffentlicher Ausſtellung hipüchtiger Abbildungen
hatte ſich der Kaufmann G von hier zu verantworten Er halte
in ſeiner Zigarrenhandlung Bücher ausgeſtellt deren Titelbilder
unzüchtige Sujets darſtellten und war dieſerhalbd mit einem
Strafbefehl von 200 Mark bedacht worden wogegen er Ein
ſpruch erhoben hatte Die Verhandluſtg ergab daß der Angeklagte
z im Verlag für moderne Lektüre erſchienene und bereits der
Beſchlagyahme verfallene Bücher ausgeſtellt und vertrieben hat
Die Bilder ſtellten nackte Frauenkörvber dar und waren ohne
jeden künſtlerif Wert Das Gericht ermähßigte die Geldſtrafezu W gar Wieie aber wegen der wirtſchaftlichen

s cklagten

Familten Nachrichten
Ve pii Angz Göricke a Haiftram Halle Frie

alle reinb erlinGeſtorben s amter a D Otto ter llee ta Rürnbderger geb ar raf Mi

a Agath t geb Fanlwe
Beu el ne Jardt e 68 a lein Wo ger

Provinzial Nachrichten
Aus dem Elſtertale 23 Auguſt Die Ausſichten derRebhühnerjagd ſind nicht ſo ungünſtig Tlelwan anfangs

annahm nach Aberntunz der Halmfrüchte läßt ſich jetzt alles beſſer
überſehen als früher und es kommen morgens und adends auf den
Stoppelfeldern die Ketten jetzt M heee v zum Vorſchein als zu
vor Ausgewachſene J Hühner ſind indeſſen nür in gerin
r Zahl vorhanden ein Beweis daß die Näſſe zur Brutzeit

och nachteilig gewirkt hat und öfter ein zweites Gelege die Folge
war weshalb auch noch verſchiedene Ketten mit ganz jungen Hüh
nern vorkommen Freund Lampe zeigt ſich auch verhältnismäßig
häufig da der erſte Satz bei den günſtigen Witterungsverhält
niſſen im Frühjahr gut durchgekommen wär und von dieſem meiſt
das Reſultat der Haſenjagd abhängt er tummelt ſich in ziemlich
zahlreichen Exemplaren auf den Triften und Stoppelfeldern

Aus der Elſter und Luppenaue 20 Auguſt Die Schwal
ben ziehen heimwärts, Auf den dünnen Zweigen hoher
Bäume auf den Darchfirſten hervorragnder Gebäude auf den Te
lephondrähten ſchaaren ſich ſchon die Schwalben und verſammeln ſich
als Vorbereitung zum Aufbruch nach dem fernen Süden Mit
fröhlichen Gezwitſcher werden Flugübungen unternsmmen gleich
ſam als Vorübungen zur Hauptübung übers Meer Wie nun aber
eine Schwalbe bei ihrem Kommen keinen Sommer macht ſo wer
den hoffentlich auch die erſten Fortzügler uns nicht gleich den gan
zen Sommer rauben

Mühlhauſen 22 Auguſt Jn Haft genommen wurde
der in der Maſchinenfabrik Claßz u Flentje in Stellung befindliche
Werkmeiſter weil er in Iri ngendegr Verdacht ſteht ſeit einigen
Jahren fortgeſetzt Diebſtähle bei der Firma begangen zu haben
Eine Durchſuchung ſeiner Wohnung förderte Diebesgut im Werte
von über 10000 Mark zu Tage Den M Teil der geſtohlenen
Waren hat er an einen Kaufmann Störmer in Mehlis geſchict
Dieſer ſollte Waren und Werkzeuge dort verkaufen Von der Po
lizei in Mehlis wurde guch eine Durchſuchung bei Störmer vorge
nommen und dort ebenfalls ein großes Lager beſchlagnahmt F
gab n Vernehmung an Waren im Werte von 15 000 bis
20 900 Mark geſtohlen zu haben Nach ſeinen Aufzeichnungen und
den beſchlagnahmten Gegenſtänden kommt aber eine Summe von
über 40 000 Mark heraus

Mehla 20 Aug Aus dem Tierleben Hier füttert
eine Hundemutter zwei Hunde und ein Kaninchen Das
letztere hat ſich die Hundemutter am Waldrand von Reichen
fels geholt Die kleinen Tierchen ſind wohlauf

O Fallersleben 23 Aug Der FallersleberHof, das Geburtshaus Hoffmanns v Fallersleben iſt von
Hotelbeſitzer Freeſe an den Pächter Wilhelm Grote verkauft
worden

X Weimar 23 Auguſt Bienenlieferungen
an die Entente Jm Herbſt d J ſollen rund 75 000
deutſche Bienenvölker in Körben an Frankreich und Belgien
abgeliefert werden An der Aufvringung dieſer gewaltigen
Menge müſſen ſich die Jmker aller deutſchen Gebiete be
teiligen Da mit den Bienen der Honig geliefert werden
muß und die vom Feindbund zu erwartenden Preiſe keines
wegs dem Werte angemeſſen ſein werden ſo müſſen wie
der Vorſitzende des Thüringer Bienen wirtſchaftlichen Haupt
vereins bekannt gibt die Jmker die Ausübung
einer vaterländiſchen Zric zur Erfüllung des Friedens
vertrags auf ſich nehmen Auch von den Thüringer Jmkern
müſſen zahlreiche Bienenvölker abgeliefert werden

Estha 18 Aug Der Stadtraty beſchloß gegen den
Stuttgarter Allgemeinen Verſicherungsverein Klage zu er
heben weil dieſer ſich weigert der Stadt auf Grund eines
Haftpflichtgeſetzes die Beträge zu erſetzen die die Stadt an
das Reich das den anläßlich von Tumulten Beſchädigten
oder deren Hinterbliebenen eine Rente zu gewähren hat
zahlen muß

Gera 20 Aug Tod im Seebad Dr med Knüpfer
aus Gera der ſich in Binz befand iſt im Seebad ertrunken
Dr Knüpfer der außerordentlich kurzſichtig war hatte beim
Baden die angebrachten Schutzvorkehrungen des Bades in
folge ſeiner Kürzſichtizkeit überſchritten Er geriet dabei jn
tiefe nicht zum Baden freigegebene Stellen und fand ſo einen
utterwarteten Tod

Steinach 19 Aug Der Streik der Glashüten
arbeiter der hieſigen Gegend iſt beendet Die geſtrigen
Verhandlungen führten zu einem Lohnaufſchlag von 20 Proz

Erfurt 190 Aug Frivole Schwindler Seit dem
21 Juli trat in Erfurt ein Drogiſt Kramer aus Hannover im
angeblichen Auftrage des früheren Oberleutnants Bod aus
Bremen auf und ſammelte Beiträge für den Bund er
blindeter Krieger ein Es gelang ihm Einwohnern
den Betrag von 15 805 Mark abzuſchwindeln davon hat er
etwa 5000 Mark an Bod abgeführt und den Reſt in einem
Erfurter Kabarett verjubelt Kramer und Bodk waren nicht
berechtigt Mitglieder in der Provinz Sachſen anzuwerben
Kramer iſt bereits im Jahre 1920 in Erfurt aufgetreten und
hat auch in Gotha Schwindeleien derſelben Art begangen
Er konnte durch die Erfurter Kriminalpolizei feſtgenommen
und dem Amtsgericht zuzeführt werden Bocdk wohnt in Bremen

Suht 19 Auguſt Erfolg reicher Proteſt Die
Regierung in Erfurt gab dem Erſuchen der bürgerlichen Stadt
verordneten die kürzlich erfolgten Wahlen zur Schuldeputationund zum Mieteinigungsamt als ungültig zu erklären ſtatt
und ordnete Neuwahlen an die in aller Kürze ſtattfinden
Daraufhin haben ſich die Bürgerlichen zur weiteren Mitarbet
bereiterklärt

Kaſſel 19 Auguſt Verhaftung von Einbrechern
Hier wurden zwei feingelleidete junge Burſchen abgefaßt die
unter der Hand Tafelſilder zu verkaufen verſuchten das ſie
bei einem Einbruch in einem Landhaus geſtohlen hatten
Dieſe gewerbsmäßtgen Einbrecher die ſchon mehrfach wegen
ſchweren Diebſtahls vordeſtraft ſind hatten vor einigen Tagen
im Weſtfäliſchen das Landhaus eines Induſtriellen erbrochen
und für 300 000 Mark Schmudfachen Tafelſilber Bronzen
und bares Geld geſtohlen Jwei ihrer Genoſſen werden noch
geſfucht angeblich ſollen dieſe in Frantſurt ſein

Sömmrerda 18 Aug JZündnadelgeld Die alte
Waffenſtadt Sömmerda gibt in nächſter Zeit eine Notgelvſerie
heraus Die ſechs Scheine zeigen auf der Vorderſeite Abbil
durigen von hiſtoriſchen Gebäuden derzeitiger nduſtriewerke
und die Bildniſſe von Salzmann und Dreyſe mit entſprechen
den Jnſchriften die Rückfeite iſt dem Zündnade r ge
widmet von dem ſcherzhafte Bilder mit Verſen zur lung

gelangen

23 Aug Verhaftung eines Millio
närs Der aber der Rohſtoff Verwertung Kah
bachſträße 6 Beer Sudodiecz wurde wegen unerlaubter
Ausfuhr von Sioffen in Haft genommen Sudvvitz iſt viel
z Millionir Die er Ztg berichtet darüber auf

und amtlicher Auskunft Vor einiger Zeit ſuchte Beer
Sudoviez bei der Reichsſtelle für für Textilwirtſchaft
um r e r nsfuhr von drei Waggoans Lum
en nach der Ukraine oder e nach Die Aus

rgenehmigung wurde erteilt Anſtatt nach der Ukraine

verſchob Suvovicz dte Lumpen jedoch nach Polen Ein
Wagzon befand ſich bereits auf dem Gebiete der Tſchechoſlo
wakei als der Reichsbeauftragte für Ueberwachun der Ein
und Ausfuhr von der Angelegenheit Kenntnis erhielt Die
beiden übrigen noch in Deutſchland befindlichen Wagen wurden
anzehalten Sudovicz wurde daraufhin bei ſeiner vorzeſetzten

Verwaltungsbehörde in Leipzig vorſtellig ohne indes eine
Aufhebunz der Beſchlagnahme erwirken zu können Vor eini
gen Tazen wurde er nun nach Berlin beordert worauf dann
ſeine Verhaftung erfokzte Wie wir noch hören ſollen die
Verfehlungen des verhafteten Sudoviez deſſen Unternehmen
rein privaten Charalter trug von einem ſeiner Angeſtellten
ans Tageslicht gebracht worden ſein Jm Falle der drei Wag
gons Lumpen handelt es ſich um Werte die in die
Hunderttaufende gehen

Leipzig 23 Aug Ein niedliches Geſchicht
ch e n ſpielte ſich bei einer Trauung in einer hieſigen Kirche
ab Unter den Blumenſtreukindern befand ſich auch das
dreijährige Hänschen das zum erſten Male an einer kirch
lichen Feier teilnehmen durfte Die Mutter hatte ihm vor
her eingeſchärft Hänschen ſei ja recht ruhig in der Kirche
darf kein Menſch reden Der Kleine iſt auch muſterhaft ſtill
und beroundert mit großen Augen das bunte Bild das ſich
vor ſeinen erſtaunten Kinderaugen entrollt Nun betritt
der Geiſtliche das Gotteshaus und beginnt mit der Trau
rede Kaum hat er die erſten Worte geſprochen ruft das
Hänschen laut und entrüſtet Mutter der Mann redet ja

Plauen 23 Aug Autounfall Auf der Straße
von Schleiz nach Miekesdorf verlor der Arzt Dr Peterſen aus
Tannga der von einem Krankenbejſuch heimtehrte die Gewalt
über die Steuerung ſeines Automobils Er und ſeine Gattin
wurden derart auf die Straße geſchleudert daß Frau be
ſinnungslos li gen blieb während der Arzt eine ſchwere Ver
ſtauchung davontrug Das Automobil verbrannte voltftändig

Kunſt und Wiſſenſchaft
Profeſſor Dr Ludendorff der Bruder des Generals wird

zum Direltor des Potsdamer Aſtronphyſikaliſchen Obſerva
toriums ernannt werden und damit die Nachfolge des Ge
heimrats Dr Müller antreten der in den Ruheſtand getreten
iſt

Claire Dux geht nach Amerika Der Geſchäftsführer
der Chicago Operg Company George G Spangler teilte
Preſſevertretern nach ſeiner Rückkehr nach Amerika mit
daß er mit zahlreichen bekannten Sängern Europas für die
Winterſgiſon Kontrakte abgeſchloſſen habe u a auch mit
der deutſchen Sopranſängerin Claire Durx

Ein neues Werk von Hans Pfitzner Jn der Einſamkeit
feines Landaufenthaltes am Ammerſee hat Hans Pfitzner
die Kompoſitien ſeiner Eichen dorff Kantate beendet
und arbeitet zurzeit nur noch an ihrer Jnſtrumentation Diefes
Chorwerk das fein Uraufführung in Berlin erleben ſoll
beſteht aus einer Reihe der Eichendorffſchen Wanderlieder
die vom Komponiſten ausgewählt und je nach
ihrem Jnhalt für Soli Chor und Orcheſter komponiert worden
ſind Eine Ausgabe des Werkes mit Bezleitung von
zwei Klavieren onſtatt des Orcheſters iſt in Arbeit um auch
an kleineren Orten wo das Orcheſter fehlt eine Aufführung
zu ermöglichen

k Die Frage der Enthanaſie d h des ſchmerzloſen
Todes hoffnunglos Kranker durch CEingreifen des Arztes iſt
ſchon vielfach erörtert und in Fachblättern in wiſſenſchaft
lichen Büchern in Romanen und ſelbſt Dramen behandelt
worden Das Problem der Sterbehilfe hat ja nicht nur
mediziniſches ſondern auch juriſtiſches und vor allem allgemein
menſchliches Jntereſſe Neuerdings hat dieſe Frage nun
Medizinalrat Dr Heyn in der Zeitſchrift für Medizinal
beamte zur Beſprechung geſtelt Nach ihm iſt die Sterbehilfe
ſeitens eines Arztes nur dann geſtattet wenn der Kranke ſelbſt
es ſordert aber nicht wenn der Kranke dazu nicht in der
Lage iſt Mit Recht lehnt Heyn daher bei willenloſfen Geiſtes
kranken eine Verkürzung des Lebens ab und auch nicht ein Arzt
allein darf die Entſcheidung treffen ſondern höchſtens ein
Kollegium oder eine Kommiſſion um jede Fehldiggnoſe mög,
lichſt auszuſchließen Als Krankheiten bei denen die Sterbe
hilfe vorzugsweiſe in Frage kommen kann bezeichnet Hehn
Krebs und Tuberkuloſe unter Umſtänden auch ſchwere Herz
und Nierenleiden Rückenmarksdarre Altersbrand uſw aber
ſtets iſt die Vorausſetzung daß der Kranke der unter körper
lichen Qualen leidet nach menſchlichem Urteil unrettbar dem
Tode verfallen iſt und ſelber die Sterbehilfe verlangt

Hochſchulnachrichten

Der a o Profeſſor der remgtiſgen Theologie an der Uni
verſität Marburg Dr theol Martin Rade iſt zum ordentlichen
Profeſſor ebenda ernannt worden Der aus dem Lehrkörper der
Univerſität Jena ausgeſchiedene bisherige ordentliche Profeſſor
des deutſchen Rechts der deutſchen Rechtsgeſchichte und des Han
delsrechts Miniſterialdirektor im i Wirtſchaftsmini
ſterium Dr jur Karl Rauch in imar zum außerordent
lichen Honotarprofeſſor ernannt worden Der nichtplanmäßige
a o Profeſſor für Gemeindeverwaltüngspolitik und allgemeiſe
Statiſtik an der Techniſchen 99 chule zu Dresden Dr Friedrich
Schäfet Direktor des Statiſtiſchen Amtes der Stadt Dreeden
wurde zum Honorarprofeſſor ernannt Der ord n rofeſ
G für Geographie an der Univerſität Berlin Dr Alfred Merz
lbteilungsvorſtehet am Jnſtitut für Meereskunde iſt zum ordent

lichen Profeſſor daſetb Paannt worden
urch eine Stiftung der Würit Metallwarenfabrit Geislin

gen a St iſt es der Stagtlichen Kunſtgewerbeſchule in Stuttgartermöglicht worden auf 1 September d J eine neue Fachabtei

373 e r edeigtgenee Ken piung r Amts eines Profeſſors inem Fachals Glasſchneider welrhin bekannt ar An Wilhelm
von Eiff gewonnen wurde rdinarigt der Philoſophie in
Erlangen iſt a v Profeſſor an der Münchener Univerſität
Dr Alexander Pfänder angeboten worden Schein Wactg o Profeſſor für Voltswirtſchaftslehre an der di Uniſität 3 phil et e de Ven iſt um euketern bigen
drei Go den Kuf auf das ducch den Rücktritt

t f Orinariu
chen ſchule in Müncher
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Sport der Saale Zeitung
Rennen zu Frankfurt

Dienstag den 23 Auguſt
J Preis von Schwanheim 27 000 Mark 1200 Me

ter 1 Aberglaube Raſtenberger 2 3 JngeborgTot Fieg St u 13 15 10 Ferner lief Flittergold Ing e

II Holck Jagdrennen Ehrenpreis und 22 000 Mark
3500 Meter 1 Escadron Hr v Keller 2 Carlchen 3 SalomboTot Sieg 13 Platz 12 15 10 Ferner tief See

III c n 40 000 Mark 2000 Metert en O Schmidt 2 Freibeuter 3 Rih Tot Sieg 11 30
efen
IV Preis von Fürſteneck Ausgleich 27 000 Mark

1400 Meter 1 Magelone O Schmidt 2 Favorita 3 Helle
barde Tot Sieg 17 Platz 21 17 10 Ferner liefen Rabenlocke

Firſt Roſe r rV Großer Frankfurter Moden Preis Ehren
preis und 100 600 Mark 1 Hr Kohls Schloßkönigin Hr
v Pelzer 2 Geſtüt Starpels Romberg Hr v Keller
3 t Tot Sieg 70 Platz 24 30 36 10 Ferner liefen Li
beria Mentor II Alerich Hagelſchlag Opanke SchwerenöterIV Preis von Frankenſtein 25 000 Mat t

Delfin
Ferner liefen Felmy Metro

eter 1 Eifelturm O Schmidt 2 Manczika
ot Sieg 15 Ja 12 16 16 10

nom Hamſter Balte
II Rieſe Jagdrennen Ehrenpreis und 27 000 M

1 Rosmarin Fr v Moßner 2 Meinhard 3 Draufgän
ger II Ferner lief Fliegender Aar Der Toto iſt infolge
phonſtörung ausgeblieben

ele

Vorausſagen für Horſt Em ſcher
Mittwoch den 24 Auguſt

1 R March obout Lieſelotie 2 R Stall Oppenheim
Parther 3 R Nuntius Preisfrage 4 R Einhart Stern
bild 5 König Midas Flüchtling 6 Hexenkind
Spartaner 7 Brandmeiſter Harmonie

Die erfolgreichſten Rennſtälle
Der Stall Weinberg der nach dem Kölner Meeting be

reits die Million an Preiſen überſchritten hatte hat durch den
Sieg von Graf Ferry im Frankfurter JubiläumsRennen weitere
Na Mark auf ſein Konto gebracht und mit insgeſamt 1 112 560

rk die vorjährige Geſamtgewinnſumme von 1 343 560 Mark
bald erreicht Der im erſten Abſchnitt der Saiſon weit in Front
gelegene Stall Oppenheim iſt mit 877 960 Mark weit zurück
geblieben trotzdem ſeine Pferde 28 die des Stalles Weinberg da
gegen nur 22 Rennen gewannen Bei den Waldfrieder Züchtern
waren die Dreijährigen die beſten Verdiener Oſſian Sieger der

Preiſe von Berlin Hannover und Köln ſowie Zweiter
im Derby ſteht mit 297 000 Mark an erſter Ktelle vor dem Derby
ſieger Omen mit 223 350 Mark und Graf Ferry mit 171 300 Mark
Ganz anders dagegen beim Stall Openheim nehmen die
Vierjährigen die Spitze ein von denen Wallenſtein mit 207 000
Mark weit über ſeinen Altersgefährten Der Mohr Rubier und
Jene ſteht

V f R Reideburg Sieger in den Pokalſpielen
Jm Entſcheidungsſpiel um den S Weiß Pokal ſtanden ſich ge

ſtern abend auf dem Komet PlI V f R u Sportbrüder
gegenüber Nach äußerſt intereſſanten Kampfe konnte der Neu
ling in der erſten Klaſſe V f R Reideburg ſeinen Gegner mit 1
chlagen ud damit den Pokal in ſeinen Beſitz bringen Beide Mann

aften waren ſich im großen ganzen ebenbürtig Der Kampf war
auch daher meiſt offen Der Sturm der Reideburger zeigte ſich
vor dem gegneriſchen Tor entſchloſſener und das entſchied das Spiel
zu deren Gunſten Beim Wechſeln hatten Sportbrüder noch 0
Fipe mußten ſich aber dann bald den Ausgleich und wenig ſpä

r das ſiegbringende Tor gefallen laſſen

vermiſchtes

Große Diebſtähle bei einer Cilgutabfertigung
Frankfurt a 23 Aug Die hieſige Kriminalpolizei

iſt umfangreichen Diebſtählen bei der Eilzutabfertigung auf
dem hieſigen Hauptbahnhof auf die Spur gekommen Es
wurde feſtgeſtellt daß Zigarettenſteuerbandero len
im Geſamtwerte von 428 000 Mark unterſchla
gen wurden Auch weiteren Dieöſtählen bei der Eilzüter
abfertigung iſt man auf die Spur gekommen ſodaß die
fortgeſetzten Diebſtähle bei den Bahnſendunzen ihre Aufklärung
finden dürften Jm ganzen wurden 15 Perſonen in Haft
genommen

Die Weimarer Muſenmsdiebe gefaßt Der aufſehenerregende
Diebſtahl im Landesmuſeum zu Weimar bei dem u a ein
Rembrandt geſtohlen wurde hat feine Aufklärung dadurch
gefunden daß die zurzeit in Weimar in Haft befindlichen
Kaufmann Roſt und Schloſſer Schumann geſtanden haben den
Diebſtahl ausgeführt zu haben Sie haben die Bilder in
der Nähe von Weimar an einer Stelle verborgen die zurzeit
noch geſucht wird

Der Feldzug gegen die Wettkonzerne Zu der Blätter
meldung über ein beabſichtiztes Einſchreiten gegen die Sport
banken und Wettkonzerne wird von zuſtändiger Stelle mit
geteilt daß die Polizei leider bisher keine geſetz
liche Handhabe hat um gezen die betreffenden Unter
nehmen vorzugehen

Ein neuer Rekord in der Stenographie Der bisherige
rd des Nationalſtenographen Bethke Seiw zig mit
Silben in der Minute iſt bei einem Bezirkswett

eiben des Oſtbezirks im Jnduſtrieverband für Natinal
graphie in Rheda i W von dem Renmnſcheider

erbergs mit 480 Silben übertroffen worden Von
edakteur Jöchel Duisburg wurde mit 490 Silben ein

neuer Rekord aufgeſtellt
Pha Preiſe im bolſchewiſtiſchen Rußland

Nach einer Moskauer Meldung iſt die freie Verwendung
von Poſtſachen im bolſchewiſtiſchen Rußland jetzt aufgeho

und dafür ſind phantaſtiſch hohe oſtge ühren einge
t worden Eine oſtkarte oder ein Stadtbrief koſtet

S 100 Rubel ein Brief a außerhalb 250 Rubel ein
Einſchreibebrief 1000 Rubel Stadtelegramme koſten 100

l das Wort r nach auswärts 500 Rubel
Eiltelegramme 1000 Rubel das Wort Auch die Er

der rife nimmt geradezu een an E osko uet von Petersburg nach

e Eilzuſchlag uſw ſo daß nursga t die treu r a anzä e
300 000 Rubel beträgt

uſhenng in die Kunſt In der Dame veröffentlicht

die iel hen ehe Wie denenu a die Wiebenehmeich mich als Beſitzer von Gemälden Man klaufe

hinzukommen jedoch verſchiedene

ſind unter allen Umſtänden I lediglich darauf an ob es in Verfolgung dieſer

eine vorteilhafte Kapitalanlage da ſie im Preis immerfort
ſteigen Man kann einen ſchönen Rahmen auch ſtets für
wenig Geld neu füllen laſſen wenn einem das alte Sutfjet
nicht mehr gefällt Man hänge das Bild jo auf daß das
Signum rechts unten bleibt und jit dann beinah ſicher nicht
verkehrt gehängt zu haben Doch kann man moderne Gemälde
ohne Schaden für die künſtleriſche Wirkung als Quer und
Längsformat gebrauchen Jmmer ſuche man dunkle Winkel
der Wohnung aus da ſtören die Gemälde nicht ſo ſehr und
ſchlagen nicht leicht ein Wie reinigt man Bilder Bei Paſtellen
wird ein Teppichklopfer genihgen Aquarelle wäſcht man mit
heißem Waſſer und Seife Oelgemälde mit einer Miſchunß von
Terpentin und rauchender Schwefelſäure zu gleichen Teilen
Bleiſtiftzeichnungen find am leichteſten zu reinigen mit Ra
diergummi nötigenfalls helfe man mit einem ſcharfen Meſſer
nach 7

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Die Aufhebung der Sanktionen
Paris 23 Auguſt Eig Drahtnachricht Wie

Ouvre erfährt ſoll der Oberſte Rat beſchloſſen haben
die Sanktionen noch vor dem 15 September aufzuheben
Nur müſſe man ſich noch darüber ſchlüſſig werden welche
deutſche Einfuhr man in die Gebiete unter franzöſiſcher
Kontrolle und eventuell in Frankreich zulaſſen will Die
Zollermäßigungen müßten in beiden Ländern Kraft haben

Die Lohnverhanölungen unterbrochen
Berlin 23 Auguſt Eig Drahtnachricht Die

unter dem Vorſitz des Reichskanzlers Dr Wirth begonnenen
Verhandlungen über eine Erhöhung der Beamtengehälter
und Arbeiterlöhne ſind unterbrochen worden da in den
Anſchauungen der Beamten und Arbeitervertreter einer
ſeits und dem Vertreter der Reichsregierung andererſeits
ſich ſo große Differenzen ergaben daß der Reichskanzler
Dr Wirth die Verhandlungen vorerſt ausſetzte um ſich mit
den Parteiführern darüber zu beraten Die Beſprechungen
des Reichskanzlers mit den Parteiführern ſollen morgen
im Anſchluß an einen Kabinettsrat ſtattfinden der ſich mit
den Forderungen der Beamten und Arbeiter zu befrſſen
haben wird Die Reichsregierung dürfte die Spitzen
organiſationen und den Deutſchen Beamtenbund dann zu
einer Konferenz im Reichsfinanzminiſterium einladen
Man hofft die Schwierigkeiten die noch dem Abſchluß
einer Einigung im Wege ſtehen dann zu beheben

Die holländiſche VölkerbundsDelegation
DA Amſterdam 23 Aug Eig Drahtmeldung

Die niederländiſche Regierung wird folgende Delegation
nach Genf entſenden Jonkheer van Karnebeeck Miniſter
des AÄußeren Jonkheer de Marees van Swinderen bevoll
mächtigten Miniſter in London und Prof Dr Struycken
Mitglied des Staatsrats und des ſtändigen Schiedsgerichts
ofes Als Hilfsdelegierte fungieren Prof Dr Treub

itglied der zweiten Kammer und ehemaliger Finganz und
Ackerbauminiſter und Jonkheer van Eyſinga Prof an der
Univerſität Leyden

Ergebniſſe der Hilfsaktion
DA Moskau 23 Auguſt Eig Drahtmeldung

Die Hilfeleiſtung für die Hungernden beginnt greifbare
Reſultate aufzuweiſen 6 Provinzen müſſen die Hälfte der
für die Ausſaat dringend benötigten 9 Millionen Pud
Getreide liefern Die täglich zu entſendenden Quantitäten
ſteigen dauernd und werden bald 300 Waggons erreichen
Das Allruſſiſche Hilfskomitee erhielt 60 Millionen Geld
außerdem Lebensmittel und Kleider im Werte von 00
Millionen Der erſte Kinderkransport iſt von Samara
nach Hemel abgegangen

WKeorganiſation des amerikaniſchen Generalſtabes

DA New York 23 Aug Eig Drahtmeldung
Der Heeresſekretär Weeks hat den Auftrag gegeben den
Generalſtab der amerikaniſchen Armee ſo zu reorganiſieren
daß er jedem Notfall begegnen kann Die Ordre tritt mit
dem 1 September in Kraft Die neue Organiſation hat
General Hauptquartiere zu errichten die in Kriegszeiten
den Kern der Feldarmeen ohne die Einmiſchung irgend
eines Verwaltungszweiges des Heeresdienſtes bilden ſollen

Gandel Gewerbe und verkehr
Eiſenhüttenwerk Thale G Aquila G Frank

furt a M Die Frkf Ztg ſchreibt Die Aquila
eine neue Einkaufsgeſellſchaft der Firma J Adler jr in
Frankfurt a hat dem Vernehmen nach aus Konſortial
hand einen Aktienpoſten des Eiſenhüttenwerks
Thale erworben Bisher hatte die Kölner Eiſenhandels
firma Albert Oppenheimer die Viertelminorität des 25
Mill Mk betragenden Aktienkapitals in Händen Der
Erwerb der Aquila der übrigens unter dem heutigen
börſenmäßigen Tageskurs 1160 pCt erfolgt iſt Heot über
das Ausmaß der Kölner Beteiligung hinaus ie Jnte
reſſennahme der Firma Adler hängt möglicherweiſe mit
der Abſicht zuſammen ſich Schrottlieferungen zu
ſichern Den beteiligten Banken dürfte aus der Trans
aktion ein nicht unerheblicher Nutzen verbleiben da der
Beſtand an Thale Aktien bereits älteren Datums iſt

Hafenmühle G in Framkfurt a M Der Aufſſichts
rat beſchloß der Generalverſammlung am 22 Oktober d J
die Verteilung einer Dividende für das am 30 Juli zu
Ende egang Geſchäftsjahr von 122 i V 1025 vorzu
ſchlagen i will die Verwaltung beſchließen
ferner vorzuſchlagen das Kapital von 3 auf 6 Millionen
zu erhöhen

Vorausſetzung für die Erhebung der Umſatzſteuer Nach
einer Entſcheidung des Reichsfinanzhofes vom 14 Juni 1921 iſt
die Umſatzſteuer nicht eine Beſteuerung gewerblicher Unterneh
mungen ſondern eine Beſteuerung der einzelnen entgeltlichen
Umſätze eines Unternehmens Mithin kommt es nicht auf die
Tendenz des Unternehmens ſondern lediglich auf die Tatſache
an daß ſich eine Perſon oder ein Unternehmen auf ein plan
mäßige geſchäftliche Tätigkeit eingerichtet hat in deren Verfolg
b entgeltliche Lieferungen oder Leiſtungen fortgeſetzt bewirkt

n dieſer Richtung weicht der Begriff der ſelbſtändigen gewerb
lichen Tätigkeit vom Gewerbe und Gewerbeſteuerrecht vollſtändig
ab Ohne Rückſicht auf die Ziele insbeſondere auf die Gewinn
abſicht des Unternehmens kommt es für ſeine

Ziele in den

bei dauernd entgelt

dürften anſcheinend ziemlich
lutaopfer zu bringen ſind

men

pro Kg erhöht

Unter demnimmt

Wagengeſtellung

bahnen wurden am 22 d

ſtellt 153 Wagen zu 10 to

vielleicht 100 Frank pro Tonne für prten Hierzu wären noch 10 Frank Kohlenſteuer zu r
die jüngſten Verhandlungen iſt der
wie es ſcheint auch von lothrin
geſichert Wenn die Angabe zutri
3 Millionen Tonnen in Frage käme drund ein Trittel der gegenwärtigen Förderungsleiſtung

Erhöhung der Tafelölpreiſe Jnfolge des ſchlechten Standes
der Oelſgaten Thaben die deutſchen Oelfabriken in den letzten Ja
gen die Preiſe für Tafelöl um weitere 10 Prozent auf 19,50 Mark

bſatz von Saarko
iſchen Kohlen n

Die Preiſe für die Lieferung von Saarkohle nach Deu
hoch werden ſo daß wohl gro
Als vorausſichtlicher Preis dürften

ima Saarkohle in Frage kom
nen Durch

hlen und

privatrechtlichen re dtzgeſgaſtrichen Verkehr eintritt und hier
iche Lieferungen und Leiſtungen bewirkt

ae Va

n Deutſchland
t daß eine jährliche Menge von

Fabrik

ſo wäre das laut Fft Z

Neugründungen in Hamburg Unter dem Namen Mundus
Jmport und Export Geſellſchaft m b H in Hamburg iſt dort
ein Unternehmen mit einem Stammkapital von 2 Millionen
Mark gegründet worden das die deutſche Niederlaſſung Sindi
cato Coloniale Jtalianag Società Anonymo in Tripolis und die
Generalvertretung ſowohl dieſer Geſellſchaft wie der Waren
abteilung des britiſch ungariſchen Bankhauſes in Budapeſt über

Namen Chemiſche
Brandt Co Akt Geſ in Hamburg wurde ein Unternehmen
mit einem Aktienkapital von 152 Millionen Mark gegründet

Jm Eiſenbahndiroktionsbezirk
Halle Saale einſchließlich der anſchließenden

M für Kohlen Koks S
und Naßpreßſteine geſtellt 5834 Wagen zu 10 to nicht ge

Dr

b
rikette

Berlin den 23 Auguſt 1921 Telegra

e ä 22 eutiger Kurs Voriger KursDeviſen V Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 2727 25 2722 75 2747 25 2752 75
Brüſſel Antwerpen 660 30 661 70 676 80 678 20Chriſtiania 1166 80 1168 70 1182 80 1155 20Kopenhagen 1458 50 1461 50 1478 50 1481 50
Stockholm 1889 60 1893 50 1918 05 1921 95Helſingfor s 127 35 127 65 128 55 129 15
talien 36210 262 90 370 60 271 92ondon 322 40 323 10 325 151 325 85NewYork J e 2 87 91 88 09 89 16 89 34Paris J e 673 30 674 70 wSchweiz J 1483 50 1486 50 eSpanien 1127 65 1109 16 2 aWien altes Sdo Deutſch Oeſterreich abg 73 77 93 97

Prag 102 35 102 65 102 80 103 10Budapeſt 22 371 22 431 22 87 22 97
Banknoten

er

22 22 23 23Geld Brief Geld Brief
Amerikaniſche 1000 5 Doll 88,35 88,55 87,80 87,50

2 u 1 Doll 88,15 88,35 86,40 86,80
Belgiſche 100 Fr 675,25 676,75 664 25 655,75Däniſche 100 Kr 1476 50 1479,50 1153,501456,50
Engliſche 324,10 325,10 321,80 322,80ül f 1 S u dar 323,00 324 00 320,80 321,80

anzöſiſche 100 Fr 683,00 684,25 670,75 672 25Holländiſche 100 2749,50 2755 50 2725,25 2720,75
Jtalieniſche 100 Lire 366,00 369 00 362,50 363,50
Norwegiſche 100 Kr 1181,75 1148,251161,25 1163,75
Oeſterreih alte Abſchn zu 1000 K 2 S Sneue Abſchn zu 1000 K 8,30 8,40 8,15 8,25

p do 10 100 K 8,45 55 8,00 8,10Rumän Bankn zu 500 Lei u darüber 105,00 105,50 104,00 104,50
Abſchn unter 500 Lei 100,75 101,25 S S

Schwediſche 100 Kr 1916,001920,001883,00 1887,00
Schweizer 1700 Fr 149450 r 1479,50 182,50Spaniſche 1100 Peſ 1186,75 1141 1119,75 122,25
Tſch ſlov St Noten neue Abſchn

zu 100 K u darüber 102,75 102,75 101,35 102 25
do unter 100 K 101,75 162,25 101,50 101 85

Wiederholt da nur in einem Teile der Auflage
Amtliche Produktenpreiſe

Berlin 23 Auguſt Telegramm Amtliche Pro
duttennvtierungen Weizen ſchleſ 404 408 pommer
ſcher 408 412 märk 410 414 matter Roggen märk 332
bis 338 meckl 330 334 ruhig Sommergerſte 470 492
Wintergerſte 380 396 ſtill Hafer ſchleſ 328 334 märk
334 342 unverändert Weizenmehl 630 680 ſtill Roggen
mehl 430 475 ſtill Weizenkleie 255 matt Roggenkleie 255
matt Raps 575 595 ſtill Rübſen 5 Mark unter Rapspreis
Leinſaat 575 595 ſtill Viktorigerbſen 570 620 kleine
Speiſeerbſen 450 470 Futtererbſen 360 380 Ackerbohnen
320 330 Wicken 350 380 Peluſchken 350 370 Lupinen
blau 170 190 gelb 190 205 Seradella 260 280 Raps
kuchen 250 260 Leinkuchen 380 395 Trockenſchnitzel Oktb
Dez 220 230

La Platamais Aug Dez ab Hamburg 292 296 ohne
Provenienzangabe pro Aug Dez 285 288 feſter

Nichtamtliche Produktenpreiſe
Berlin 23 Auguſt Telegramm Rauhfutter

Weizen und Roggenſtroh r taerg ehe 231 bis 24
aferſtroh 23 bis 24 drahtgepreßt Gebundenes Stroh 18

dis 20 ieſenheu gute geſunde trockene Ware 63 bis 6
Geſunde und trockene Ware 50 bis 53 Kleeheu 80 bis 85
Alles pro 50 Kg

Produktenbericht
Berlin 23 Auguſt Telegramm Am Produkten

markt übte auch heute die Bewegung der Deviſenkurſe
keinen Einfluß aus Weizen blieb luſtlos Für Roggen

z hat das Austauſchgeſchäft gegen geſtern für die Landwirte
nachgelaſſen Die Forderungen waren teilweiſe erhöht
aber meiſt nis durchzuſetzen Wintergerſte wurde vermehrt
angeboten ommergerſte hatte ſtilleres Geſchäft da die
Brauereien vorſichtiger im Kauf geworden ſind Mittlere
Qualitäten von Sommergerſte die zu Brauereigerſte ſich
nicht eignet waren ſehr ſchwer unter W ür Hafer
wurden höhere Faß gefordert er ſatz hierin ge
ſtaltete ſich aber ſchwierig Für Mais ſtellten ſich cif For
derungen höher während die Preiſe für Waggonofferten
e verändert waren Das Platzkonſumgeſchäft blieb
W lebhaft Von Hülſenfrüchten neigten die Preiſe
ebenfalls nach unten Mehl war ſchwach und luſtlos
Kleie war wenig angeboten Raps war namentlich in
alter Ware mehr offeriert

Verantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margella
r den volkswirtſchaftlichen und den örtlichen Teil ſowie für
ruvinzialnachrichten Eugen Brinkmann für Feuilleton

Unterhaltungsbeilage Martin Feuchtwanger für Ver
Gericht Dr Karl Baer für Sport Curtmiſchtes un

Graf für den ge enteil i K Krinke Verlag und
Druck Saale Zeitung G m b H
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